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Halle und Umgegend
Halle den 13 Mat 1921

Letzter Tag 17 Mai
Auf miniſterielle Anordnung iſt bekanntlich der Schluß

tag für die Abgabe der Steuerklärungen auf den
15 Mai feſtgeſetzt worden Das iſt aber der erſte Pfingſttag
ern Sonntag Da an dieſem Tage die Bureaus geſchloſſen
ſind und auch die Poſt Einſchreibebriefe nicht annimmt würde
dieſer Tag für die Agabe der Steuerklärungen verloren gehen
und tatſächlich der morgige Sonnabend der Schlußtag ſein
Das widerſpricht aber dem Willen des Miniſters der den
15 zum Schlußtag machen wollte Selbſtverſtändlich hat dieſe
Frage ſchon manchem Bürger Kopfzerbrechen gemacht Die
Sache regelt ſich aber einfach ſo daß nach dem Bürgerlichen
Geſetzbuch in ſolchen Fällen der nächſtfolgende Werktag an
Stelle des Feſttages tritt Es können alſo noch am 17 Mai
bis 12 Uhr nachts die Steuererklärungen abgegeben werden

Dieſe Auffaſſung wird uns noch ausdrücklich von der Lei
tung des hieſigen Finanzamts alſo amtlich als zutreffend
beſtätig

Eine Maiandacht
Die Liturgiſche Maiandacht die Paſtor Jacobi am Mitt

woch Abend in der Pauluskirche veranſtaltete verdient all
gemeine Beachtung bei denen die unſere Kirche wieder zur
Heimat aller tief und fromm Fühlenden machen wollen Außer
den großen Erſchütterungen des Völrerlebens und den Schick als
ſchlägen im Leben des Einzelnen iſt für den modernen Menſchen
noch mehr als für die Zeiten der Entſtehung der Chriſtentums
die Ergriffenheit durch die Schönheit und Größe der Natur der
Weg zum Uebermenſchlichen und Ueberzeitlichen zu Gott Da
rüber ob ein tiefes Naturgefühl ſelber ſchon Religion ſei wollen
wir hier nicht ſtreiten Wir wollen auch denen leine Vorſchriften
machen die ein Verlangen nach Erbauung durch Ewiges nicht
haben und darum auch in der Natur keine Stelle und Sammlung
ſuchen und finden glauben freilich daß ihre Zahl ſchon ab
genommen hat und weiter abnehmen wird Den anderen
aber mögen ſolche Feiern wie die hier bejprochene die ihnen
fremd gewordene lehrhaſte kalte Kirche wieder warm lebendig
und eb machen auch wenn ſie wohl an Stelle der Lyrik des
17 und 18 Jahrhunderts noch Leber neuzeitliche wünſchten
Der Grundton iſt doch da man kann mitempfinden und mit
feiern und iſt erſt dieſe Voraus etzung erfüllt ſo läßt man ſich
gern weiterführen vom unbeſtimmten Naturgefühl zum be
wußten Erfaſſen der Größe des Weltenſchöpfers und zur Ehr
furcht vor dem Allmächtigen Denn das allerdings bleibt der
Unterſchied des Chriſtentums vom bloßen Naturgefühl daß
es das Göttliche als die Ehrfurcht und ſittliche Unterwerfung
heiſchende Macht verehren lehrt die den Menſchen nicht bloß
ins Allgemeine ſchwärmen und genießen läßt ſondern von ihm
großes göttliches Denken und Handeln fordert

Weil die Maiandacht in der Pauluskirche dieſe Aufgabe
klar erfaßt und durchgeführt hat möchten wir ſie als wohl
gelungen bezeichnen Jm einzelnen wird die Zukunft wie wir
hoffen noch andere Mögl chkeiten finden gelegentlich vielleicht
auch einmal die Anſprache des Geiſtlichen noch mehr zurüd
treten laſſen ſo verſtändlich es bei dieſem erſten Verſuch ge
weſen iſt daß ein Preditthema mit dreigeteiltem Aufbau den
Mittelpunkt bildete damit ja kein ängſtliches Gemüt fürchten
konnte das Heidentum ſei in die Kirche verlegt Auch das
möchten wir nicht un ausgeſprochen laſſen daß wir gern am
Anfang oder am Ende irgend ein mächtiges Orgel,olo von
Bach oder Händel gehört hätten Kommt grund ätzlich unſeres
Erachtens der Muſik in einer liturgiſchen Andacht mindeſtens
dieſelbe Bedeutung zu wie dem geſprochenen Wort ſo darf
auch ein ein Hinauswallen des Empſindens über
das was Worte ſagen können nicht fehlen

Die Kirche war am Altar und an den Wänden mit Maien
und Blumen an den Enden der Bänke mit Fliederſträußen ge
ſchmüctt Wie ſchön für die Gemeinde dabei ungeſehen mit
wirken zu können Am Altar zu beiden Seiten des Geiſtlichen
und an den Enden der Bänke ſtanden Knaben und Maädchen
im Mittelgang und vorn lauter weiß gekleidete Mädchen mit
brennenden Kerzen ein ſchlichtes und doch großes und ſchönes
Bild wie es evangeliſche Kirchen nicht zu haben pflegten
War nicht die Verbannung dieſer einfachen Mittel aus unſeren
Kirchen ein von vielen ſchmerzlich empfundener Mangel Und
wirkt nicht der Geſang der Kinder für ſich allein das Lauſchen
und dann wieder mächtige Miteinfallen der Gemeinde ſchon von
ſelbſt ſtimmungsvoll Und wie inhaltsvoll wird dann eine
Pauſe zur ſtillen Sammlung des einzelnen inmitten der vollen
Kirche Dazu die Abwechſlung des Gemeindegeſanges mit
den ſchönen Darbietungen des Kirchenchors Wie anders emp
findet man da die Choräle Wie reich fühlt man ſich daß man
weiß der Sonnengeſang eines Franz von Aſſ ſi dieſes frommen
Naturſchwärmers ebenſo wie die Pfſalmen aus demſelben
Strom des Erlebens der Größe Gottes in der Natur der auch
durch uns ſtrömt wie er durch unſeren Luther ſtrömte

Als feſten Kern und klare Anſchauung aber ſtellte Paſtor
Jacobi in dieſe Stimmungen und Empfindungen hinein fein
geformte Gedanken über die Stille in der Natur die uns
Schweigen Stilleſein Vergeſſen unſeres eigenwilligen Selbſt
e gegenüber dem Allmächtigen in dem wir leben weben
und ſind vom Gehorſam in der Natur dem Sichhineinfinden
in den Willen Gottes von der Freude in der Natur und der
Befreiung von allem Haſten und Sorgen in dem Bewußt
ſein Dein iſt das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit
Was will da der kleine Alltag die ſchmerzvolle Gegenwart
Ja es war eine feine und fromme Erbauungsſtunde zumal
in unſerer großen Not wo bloße Stimmungen ohne ſtarke
Gedanken uns nicht die Widerſtandskraft geben trotz allem zu
hoffen und unter der Laſt nicht zuſammenzubrechen

Giroverband
Unter Vorſitz des Oberbürgermeiſters Dr Schütze Stendal

und in Anweſenheit der Vertreter der Gebietsregierung Gera
Greiz Staatsrat Drechſler und Oberregierungsrat Dr Grä
ter ſowie als Vertreter der Stadtgemeinde Gera Oberbürger
meiſter Dr Herrfurth fand dieſer Tage in Gera die dies
jährige Hauptverſammlung des kommunalen Giroverbandes für

rovinz Sachſen Thüringen und Anhalt Magdeburg ſtatt Nach
rledigung der Regularien und Entlaſtung der Jahresrechnung

1 Beiblatt zu Ur 220 der Saale Feitung
ſchen Zentral Giroverbandes Berlin Präſident Dr Kleiner
Berlin über die Bewegung der Errichtung von Kreis und Stadt

banken woran ſich eine lebhafte Ausſprache anſchloß die einen
Beweis des großen Jntereſſes an dieſer für das öffentliche Kapitalhochbedentenben Angelegenheit erbrachte Am Vorabend ſprach

Bürgermeiſter Dr Eberle Dresden vor einer ſehr zahlreich
beſuchten Beamtenverſammlung über die neuen Aufgaben der
Sparkaſſen

Was koſtet künftig ein Fernſprechanſchluß

Amtlich wird uns geſchrieben
3000 Mark erklärt eine auch im Reich viel geleſene Ber

liner Zeitung in der Ueberſchrift eines Artikels Erſt wenn
man ihn bis zu Ende geleſen hat kommt man dahinter
daß damit ein Berliner Anſchluß gemeint ſein foll und
ein ſolcher von dem werktäglich das Jahr nur zu 300 Tagen
gerechnet allein an abgehenden Geſprächen 20 im ganzen
Jahr alſo deren 6000 geführt werden Jn Wirklichkeit kommen
für den Teilnehmer natürlich nicht nur die zahlungspflich
tigen abgehenden Geſpräche ſondern auch die ankommenden
Geſpräche in Betracht für die er nichts zu zahlen hat Da
die Zahl beider im allgemeinen ungefähr gleich ſein dürfte
hat er alſo nur die Hälfte der Geſpräche zu bezahlen die
er tatſächlich führt Nun beträgt die Jahresmiete die ein
Berliner Teilnehmer nach dem Entwurf für ein neues Fern
ſprechgebührengeſetz zahlen foll die ſogenannte Grundgebühr
760 Mark Dazu kommen 1500 Mark für jene 6000 ab
gehenden Tagesgeſpräche macht insgeſamt 2260 Mark und
nicht 3000 Mark Die 2260 Mark bedeuten allerdings das
Zweieinhalbfache deſſen was der Teilnehmer gegenwärtig für
den Anſchluß zu entrichten hat 880 Mark Dafür iſt ein
Vielſprecher mit rund 12000 Geſprächen jährlich der da
in ſeiner Jahrespauſchgebühr ein auf die reine Geſprächs
vermittlung entfallender Anteil von 320 Mark enthalten
iſt zurzeit für das einzelne abgehende Geſpräch 5 Pf zahlt
während es der Poſt ſelbſt 26 Pf koſtet Jm Gegenſatz
dazu entfallen zurzeit auf den Wenigſprecher mit bis 2000
abgehenden Geſprächen im Jahr das ſind im Reich 62
aller Teilnehmer durchſchnittlich 16 Pf für das Geſpräch
Hieraus erklärt es ſich einmal weshalb der Vielſprecher
künftig allerdings mit ſeinem Geſpräch nicht mehr ſo billig
davonkommt denn der jetzt beſtehende Unterſchied in der
Höhe der Geſprächsgebühren der bei einem Vielſprecher
von 30 000 abgehenden Geſprächen jährlich ſich noch um das
Fünffache vergrößert iſt eben unſozial Außerdem arbeitet
die Poſt dabei erheblich unter ihren Selbſtkoſten da die Viel
ſprecher an dem geſamten Verkehr mit 75 05 beteiligt ſind
Daß bei dem geplanten neuen Tarif auch der Wenigſprecher
etwas mehr zu zahlen hat als bisher iſt unvermeidlich weil
ſonſt der Vielſprecher zu ſehr belaſtet würde Die dadurch
eintretende Verteuerung beträgt gegen jetzt in den größten
Netzen bei 1000 1600 und 2000 abgehenden Geſprächen
bis 15 33 und 45

Die Poſt macht bei dem ganzen Geſchäft keinen Profit
ſie will nur fortan ihre Selbſtkoſten gedeckt ſehen denn
gegenwärtig ſetzt ſie täglich 2 Millionen Mark bei dem
Fernſprechbetriebe zu Dieſer Zuſtand iſt aber unhaltbar
Was die Fernſprecherei an Ausgaben verurfacht muß in den
Einnahmen Deckung finden Niemand kann die Richtigkeit
diefes Grundſatzes beſtreiten Es fragt ſich alſo nur ob
es Mittel gäbe die Ausgaben für die Fernſprecherei er
heblich einzuſchränken Daß ſich an Apparaten Draht und
Kabeln nicht ſparen läßt liegt auf der Hand Denn hieran
fehlt es ja gerade noch an allen Ecken und Enden Sonſt
beſtünde die ganze Fernſprechnot nicht Auch reichen die
durch den neuen Gebührentarif aufzubringenden Mehrein
nahmen noch keineswegs aus um die im Fernſprech weit
vertehr beſtehenden ſchweren Betriebsmängel zu beſeitigen
Dazu bedarf es noch anderer Aufwendungen So bleibt
nur die Frage übrig wie man am Fernſprechperſonal ſparen
könnte Wenn bei der Poſt im engeren Sinne bis vor kurzem
unter der Wirkung der Demobilmachungsvorſchriften ein
Ueberfluß an Perſonal beſtanden hat ſo iſt das gleiche im
Fernſprechbetriebe niemals der Fall geweſen Hier hat es
im Gegenteil in den letzten Jahren infolge des Krieges
ſehr an geſchulten Arbeitskräften gefehlt was ſich dem
entſprechend auch im Vermittlungsdienſte nachteilig geltend
machte Jnzwiſchen iſt es gelungen dieſe Mängel zum Teil
zu beſeitigen und dadurch die Qualität des Perfonals gegen
über den Verhältniſſen von 1916 bis 1920 wieder zu ſtei
gern Jn der Kopfzahl iſt auch unter der Wirkung des
Achtſtundenarbeitstages eine relative Vermehrung des Per
ſonals gegen früher nicht eingetreten weil die Fernſprech
beamtinnen ſchon von jeher nach dem Achtſtundentage arbei
teten und die Vielfachſchränke in den Vermittlungsämtern
ein für allemal ſo gebaut find daß jeder Schrank zur Aus
führung der Anrufe von 300 Teilnehmern und Herſtellung
der Verbindungen mit den übrigen Teilnehmern des Amtes
drei Beamtinnen erfordert Ein Mehr ließe ſich ſchon wegen
Platzmangels nicht unterbringen Man mag daher die Sache
drehen wie man will Es bleibt nur übrig ſich mit der
Erkenntnis abzufinden daß ſich der neue Tarif nicht um
gehen läßt Die 180 Mark Goldmark die bis 1914 die Teil
nehmer als Pauſchgebühr in Netzen von mehr als 20000
Anſchlüſſen alſo auch in Berlin zu zahlen hatten ent
ſprechen jetzt 2221 Mark Papiermark An der Hand dieſes
Maßſtabes muß man die neuen Fernſprechgebühren im Hin
blick auf die ſeit dem Kriege eingetretene Geldentwertung
und die damit zwangsläufig verknüpfte allgemeine Preis
ſteigerung beurteilen die bei den Fernſprechbaumaterialien
ſogar 1300 bis 2700 e beträgt und allein ſchon deshalb
das jährliche 800 Millionendefizit der Fernſprechverwaltung
ohne weiteres erklärlich macht

Ermoröung zweier Mühlenbeſitzer
Schwurgericht

Am Freitag hatten ſich vor dem hieſigen Schwurgericht der
1897 geborene Paul Jakob aus Radewell und der 1896 geborene
Papiermacher Hermann Möbius aus Ammendorf wegen Mor
des Totſchlags und Raud zu verantworten Es handelte ſich um
die Ermordung der beiden Mühlenbeſizer Bernhardt und
Winter aus Rodden und Klepzig Jatob iſt derſelbe der das
Ammendorfer Eiſenbahnattentat auf dem Gewiſſen
hat und der vom Sondergericht ſchon zum Tode verurteilt worden
iſt Jakoh erſchien natürlich ebenſo wie in der Sondergerichts

Dauer zu werden verſprach wurde zu den 12 Geſchworenen noch
Erſatzgeſchworener gewählt

wurde über die neue Satzung des Giroperbandes beraten Der
Vorſtand wurde bis zur endgültigen Genehmigung der ren
Satzung wiedergewählt Alsdann ſprach der Vorſitende des Deut
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Den beiden Angeklagten waren gemeinſam drei Gruppen von

Verbrechen zur Laſt gelegt und zwar 1 in Rodden am 9 Januar
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Freitag 13 Mai 1921

1917 Einbruchsdiebſtahl bei dem Mühlenbeſitzer Bernhardt Ermor
dung des Mühlenbeſitzers Bernhardt und Raub gegen die Ehefrau
Bernhardts 2 in Klepzig in der Nacht zum 5 Februar 1920 Sr
mordung des Gutsbeſitzers Winter und Raub begangen gegen
deſſen Ehefrau 3 in Zwintſchöna in der Racht zum 5 Auguſt 1920
Raub gegen den Rentner Heeſe verbunden mit ver
ſuchtem Totſchlag

Die beiden Angeklagten ſind gemeinſam zur Schule gegangen
Rach Ansſage Jakobs haben ſie beide ſchon früher Geflügeldieb
ſtähle begangen und zwar ſchon vor dem Kriege Aber größere
Sachen haben ſie vor der Roddener Affäre nicht begangen Möbius
beſtreitet alles auf das Entſchiedenſte Er gibt nur einen Dieb
ſtahl zu den er im Februar 1920 zuſammen mit Jakoh in Alverode
begangen hat Von dieſer Zeit an datiert ihre neuere Freund
ſchaft

Jakob Jch war in Alverode nur einmal Möbius war drei
mal da und hat vielmehr dort geholt als ich Möbius Aus
geſchloſſen Jakob Du weißt ja gar nicht mehr mit wem du
immer geſtohlen haſt Möbius Hör mal Jch bin immer bei
Verſtande geweſen

Es ſteht feſt daß die heiden gemeinſam dann im Mai einen
Diebſtahl in Lochau begangen haben Für dieſen Diebſtahl ſind
ſie beide mit Gefängnis beſtraft worden Jakob der ſeine Strafe
ſofort abzuſitzen hatte iſt im Juni 1920 aus dem Gefängnis
ausgebrochen und will darauf mit Möbius das Zwintſchönger
Verbrechen begangen haben Möbius will nach dem Lochauer
Diebſtahl überhaupt nicht mehr mit Jakoh zuſammengetroffen ſein

Die erſten Zeugenvernehmungen drehten ſich infolgedeſſen um
die Frage inwieweit Möbius und Jakob zuſammen verkehrt haben
und wie oft ſie zuſammen geſehen worden ſind Ein großer Teil
der Zeugen die über dieſen Punkt auszuſagen hatten waren Ver
wandte Jakobs Eine Zeugin ſagte aus daß Möbius im Sommer
1920 ſehr niedergeſchlagen geweſen ſei Damals hat er erklärt
er würde gern ein anderes Leben wieder beginnen aber er könne
nicht mehr zurück er ſtände ſo unter dem Zwange Jakobs Dieſe
Aeußerung die für Möbius fehr verhängnisvoll iſt hat er an
läßzlich eines Beſuches bei ſeiner Schweſter fallen laſſen

Nach Ausſage des Landgendarms in Ammendorf war es
charakteriſtiſch daß wenn ein Diebſtahl begangen worden war
jedesmal beide verſchwunden waren Möbius iſt
offenſichtlich ſtets der Verführte geweſen Seine Mutter hat ihn
vor dem Verkehr mit Jakob gewarnt Jakob ſoll darauf gedroht
haben er wolle ihr eine Kugel durch den Wanſt ſchießen

Vorſitzender Möbius geben Sie nun zu daß Sie mehr als
Kur zwei Straftaten gemeinſam mit Jakob begangen haben
Möbius Niemals Vorſitzender Jedenfalls haben Sie unter
dem Einfluß Jakobs geſtanden Möbius Jawohl Deshalb
bin ich aber noch lange nicht ſchwach im Koppe

Nach Ausſage einer Hausbewohnerin hat Möbius ſogar ein
mal ſeine Mutter geſchlagen da ſie ihm den Verkehr mit Jakob
verbieten wollte Solange Jakoh in Radewell war iſt Möbius
ſehr oft mit Jakob zuſammen abends mit dem Rade weggefahren
Dieſe Zeugin die zur Belaſtungszeugin wurde war ebenfalls eine
von der Verteidigung geladene Zeugin

Bezeichnend iſt daß Jakob und Möbius ſich zweimal gegen
ſeitig beſtohlen haben

Die Verhandlung dauert bei Redaktionsſchluß an

Verhandlung gegen Hölz Mitte Juni
Die Verhandlung gegen Hölz wird Mitte Juni vor dem Ber

liner Sondergericht ſtattfinden Es ſollen alle gegen Hölz vor
liegenden Beſchuldigungen vereinigt und in einem Prozeßverſahren
vor dem Berliner Gericht abgeurteilt werden Die Verteidigung
führen die Juſtizräte Broh und Viktor Fränkl Hölz behauptete
in der Unterſuchungshaft daß mindeſtens zehn Doppelgänger von
ihm exiſtieren d h Perſonen die unter ſeinem Namen Straftaten
begangen hätten die ihm jetzt zur Laſt gelegt würden Daß er
wie er ſich ausdrückte kriegsmäßige Handlungen ausgeübt habe
gibt er zu

hochſchultagungen in halle
Am 20 und 21 Mai tagen in Halle die Landesverbände

der preußiſchen Privat dozenten und das Kartell der
preußiſchen Nichtordinarien deren Vereinigung nun
mehr zu erwarten ſteht nachdem der Erlaß des preußiſchen Mini
ſteriums für Wiſſenſchaft Kunſt und Volksbildung die Umwand
lung der Standesverhältniſſe der außerordentlichen Profeſſoren
bewirkt hat Vorausſichtlich wird ſich jetzt auch ein Zuſammen
ſchluß aller Nichtordinarien des Reiches ermöglichen laſſen Die
Tagungen beginnen am 20 Mai 8 Uhr pünktlich im Hotel
Kaiſerhof Reilſtraße 122

Sparkaſſe der Stadt Halle Vom 1 April bis 30 April d J
geſtaltete ſich der Verkehr wie folgt Beſtand der Einlagen am
31 März d J 117 807 279,72 Mk gegen 93 569 176,15 Lk im Vor
jahre Einzahlungen vom 1 bis 30 April d J 15 971 792,72 Mk
gegen 9 951 982,34 Mk im Vorjahre Zuſammen 133 779 072,44
Markt gegen 103 521 158,49 Mk im Vorjahre Rückzahlungen vom
1 bis 30 4 d J 17 797 562,21 Mk gegen 7 660 754,34 Mk im
Vorjahre Beſtand am 30 April d J 115 981 510,23 Mk gegen

95 860 404,15 Mk im Vorjahre

Die Liga für deutſche Kultur Ortsgruppe Halle hatte für
geſtern abend durch direkte Aufforderungen zu einer Verſammlung
von Jntereſſenten im Saale des Hotels Rotes Roß eingeladen
in welcher Herr Diopl Jng Johann Kolsborn Leipzig über
Rußlands Trümmerfeld und deutſche Ausſichten ſprach Der

Redner der während der bewegteſten ruſſiſchen Zeit bis Ende 1910
in Peterskurg als Jngenieur des dortigen Siemens Schuckert
werkes weilte ſchilderte in ruhiger ſachlicher und dabei doch von
Humor nicht freien Weiſe das vollkommene Verſagen
der ruſſiſchen Räteherrſchaft die auf Schwindel und

l artige Großſprecherei aufgebaut iſt Er zeichnete erſchütternde
Bilder von der ruſſiſchen Rot und der Verwilderung der ruſſiſchen
Wirtſchaft die für Jahrzehnte ruiniert iſt Die Verſammlung
war leider nur ſchwach beſucht Einige Behauptungen des Red
ners beſonders in der Zeichnung des Volkscharalters und der
Schilderung ſeiner Entſtehung waren nicht ganz frei von Jrr

tümern jedoch wollen wir darauf nicht näher eingehen da ſie auch
in der kurzen Diskuſſion nach dem Vortrage nicht berührt und von
der ſonſtigen gediegenen chlichkeit der Ausführungen wett
gemacht wurden

10 Verbanvstag der Poſtbeamtinnen in Düſſeldorf Die
deutſchen Reichs Poſt und Telegraphenbeamtinnen halten vom

verhanodlung in Feſſeln Da die Verhandlung von ſehr langer 10 bis 14 d M in Düſſeldorf ihren 10 Verbandstag ab
der in der Tonhalle im Beiſein von Vertretern der Stadt

r Poſtverwaltung vielen Frauenvereinen und anderen Or
ganiſationen mit einer ſchönen Feier eröffnet wurde Die
weiteren Tagungen finden im St Paulushaus ſtatt Der erſte



Verbandetag wurde mit der Entgegennahme der Geſchäfts
und Ausſchußberichte ausgefüllt Der Verband kann auf ein
Fußerſt erfolgreiches Geſchäftsfjahr zurückblicken Seine Mit
gliederzahl iſt auf rund 35 000 angewachſen ſein Jahres
etat beträgt über 1 Million Mark Der Verbandsbeirat
deſſen hauplſächlichſte Tätigkeit in der Durchorganiſierung
der einzelnen Oberpoſtdirektionsbezirke beſtand konnte auf
zelöſt werden da die Durchorganiſierung als abgeſchloſſen
betrachtet werden kann Am Abend wurde eine Vollverſamm
lung der Erholungsheimgenoſſenſchaft des Verbandes abgeh al
ten die ein ſchönes ſtark beſuchtes Erholungsheim in Bad
Diebenſtein in M beſitzt

Verkauf von Weizengries J der Woche vom 17 21 Mai
werden auf Warenkundenliſte an jede eingetragene Perſon Pfd
Weizengries zum 55 von 90 Mk für das Pfund abgegeben
Der Verkauf erfolgt auf die Marke 598 des Warenbezugsſcheines 33

Der Verkauf von Käſe wird vom 13 Mai ab in den bereits
bekanntgegebenen Geſchäften fortgeſetzt

Freibank Verkauf Zum Freibankverkauf am 14 Mai 1921
werden die Jnhaber folgender Nummern zugelaſſen Um 7 Uhr
191 500 um 8 Uhr 501 600 um 9 Uhr 601 700 um 10 Uhr

701 800 um 11 Uhr 801 900 um 12 Uhr 901 1000

Kunſt und Wiſſenſchaft in halle
Profeſſor Freſe zum 50 Geburtstage Der Privatdozent

für Hals und Naſenleiden an der Univerſität Halle Pro
eſſor Dr med Otto Freſe kann am 15 Mai auf
fünfzig Lebensjahre zurückblicken er iſt 1871 als Sohn des
Senators Hermann Freſe in Bremen geboren Nach dem Be
ſuche des Gymnaſiums ſeiner Vaterſtadt ſtudierte er von 1890
bis 1896 in Heidelberg Berlin und Straßburg beſtand hier
am 6 Februar 1896 die mediziniſche Staatsprüfung und
erwarb ebenda am 18 Juli 1896 auf Grund der Diſſertation
Die Konverganzbreite und die muskuläre Aſthenopie die

mediziniſche Doktorwürde Jn den beiden folgenden Jahren
machte er als Schiffsarzt Reiſen nach Oſtaſien und Amerika
und war dann bis 1908 Aſſiſtent und zuletzt Oberarzt an
verſchiedenen Univerſitätskliniken zu Heidelberg Königsberg
in Pr und Halle Jn Halle habilitierte er ſich am 30 Oktober
1902 mit der Schrift Experimentelle Beiträge zur Frage
nach der verſchiedenen Vulnerabilität der Rekurrensfaſern
indem er ſich mit der Antrittsvorleſung über Die Stimm
ſtörungen bei Kehlkopferkrankungen als Privatdozent ein
führte und erhielt am 4 April 1908 den Profeſſortitel
Proſeſſor Freſe veröffentlichte Arbeiten in der Münchener
mediziniſchen Wochenſchrift im Archiv für kliniſche Medi
zin im Archiv für Laryngologie in der Mediziniſchen
Klinik im Jahresbericht über die Fortſchritte der inneren
Medizin u a Er iſt auch geſchätzt als Facharzt für Hals
und Naſenleiden und für innere Krankheiten

Stadttheater Heute Freitag abends 728 Uhr gelangt die
Oper Salome von Richard Strauß zur Aufführung Sonnabend

Wenn Liebe erwacht Sonntag nachmittag wird als Volksvor
ſtellung bei kleinen Preiſen das Kindermärchen Luſtſpiel Rot
käppchen gegeben abends Madame Butterfly Die kleine Frau
Schmetterlin Oper von Puccini Montag nachmittag Volksvor
ſtellung Menagerie Luſtſpiel in drei Bildern von Kurt Götz
abends Lohengrin Dienstag Undine

Thaliatheater Jm Thaliatheater gelangt am 1 Pfingſtfeier
tag abends 722 Uhr ikfee Glaube und Heimat zur Auf
führung Montag 2 Pfingſtfeiertag Charleys Tante Schwank
von Thomas

Freie Volksbühne Halle 6 Werk Roſe Bernd Spieltag
Freitag den 13 Mai 7 Werk Der Verſchwender An

fang 722 Uhr Spieltage A Dienstag den 17 B Donnerstag
den 19 C Sonnabend den 21 D Dienstag den 24 E Mitt
woch den 25 Mai

Kapellmeiſter Carl Nöhren in Halle von ſeinem Wirken an
hieſigen Stadt Theater in Erinnerung iſt ſeit dem 1 Mai dem
Kiſſinger Kurtheater verpflichtet wo er die muſikaliſche
Oberleitung übernommen hat

Ständige Kunſtausſtellung von Tauſch Grofſſe Neu
zur Ausſtellung gelangt iſt ein prachtvolles Gemälde von
W Strüjowski Weichſelflöſſer ſowie ein Anzahl Porträts
von Margarete Simrock Michael darunter das wohl
getroffene Bildnis einer Dame aus unſerer nächſten Nachbar
ſchaft die in der hieſigen Geſellſchaft nicht unbekannt iſt
ferner eine große Anzahl Original Radierungen und OriginalHolzſchnitte von Siegſried Berndt Richard Birnſtengel Georg

Gelbke Joſef Hegenbarth Artur Henne Martin E Philipp
und Walter Zeiſing Für Liebhaber des Expreſſionismus
dürften die Original Zeichnungen und Original Lithographfeen
von Georg Ph Wörlen von Jntereſſe ſein

Predigt Anzeigen
für den 1 und 2 Pfingſtfeiertag den 15 und 16 Mai 1920
Sammlung am 1 Feiertag für die Preuß Hauptbibelgeſellſchaft

am 2 Feiertag für die Heidenmiſſion
Abkürzungen Abendmahl Kindersgottesdienſt

Bibelſtunde

U L Frauen 1 Feiertag s Ob Pf Jahr 10 Fritze Chor
geſang 2 Feiertag 8 Bauke 10 Ing8laut St Ulrich
l Feiertages Thiede 10 Seintke Ulriciang 1152 Francke
Rartinſchule Richter 2 Feiertag 8 Herm Wagner 10 Schütz St
UlrichOſt 1 Feiertag 10 Krondorfer Str 6a Thiede 11 K
Thiede 2 Feiertag 10 Herm Wagner St Moritz 1 Feiertag

Voigt 10 Keller Hoſpital 88 Keller 2 Feiertag 8 Keller
10 Voigt Hoſpital 10 Keller Domtkirche ref Gem 1 Feiertag
10 Baumann 6 Bluhm 2 Feiertag 10 Lang 11 K Baumann
3 Baentſch Freitag fällt aus Laurentius 1 Feiertag 8 Hage
meyer 10 Ernſt Wagner 25 112 K Förſter 5 Veſper Förſter
2 Feiertag 8 Meinhof 10 Förſter Stephanus 1 Feiertag s E
Wagner 10 Hagemeyer 2 Feiertag 8 Förſter 9 Ausflug desTreffpunkt Kond Dietze 10 Meinhof Schwerhörige 1 Feier
tag 4 Uhr Weidendlan 4 E Wagner Diakoniſſenhaus 1 Feier
tag 10 Moehr 2 Feiertag 10 Knak Paulus j Feiertag 8 Lin
nert 10 11 c Linnert 2 K Jacobi 2 Feiertag
Bach 10 Jacobi St Georgen 1 Feiertag 8 Giſeke 10
Kirchenchor Hellmann 115 Witte 1124 Sellmann2 Fiſeke 2 Feiertag s Ob t hr 10 Vahldiecd Riebed

ſtift 1 Feiertas 10 Giſeke Johannes 1 Feiertag 8 Tiſcher 10
r 28 10Bus 125 K Bust 2 K bmer Lauch r St10 n SonntagMantey 2 Feiertag

abend 538 Pfingſtfeier Dienstag abend 834 Gemeinſch Stunde
Sonntag abend 824 Gemeinſch Stunde 29 Gieb
ſtein Bartholomäus 1 rtag 8 Kunitz 10 Hellwig Kirchen

Hellwig 2 Feiertag 10 Molkenteller Freitag abend
g S Peſtalozaſtr 4 Hellwig Erdlwi Feiertag 10

l Zerh i e eeier eu re t Jt z i h t ar2 1 nge8 i Ströt
4Enluth Peweigde

enden ehe Predie

ammlung 2 Feiertag vorm 10 Uhr Gottesdienſt Die nächſten
onntage bis auf weiteres vormittags 10 Uhr Gottesdienſt

Chriſtliche Gemeinſchaft in der Landeskirche Margaretenſtr 5
1 Feiertag 8 Pfingſtfeier Donnerstag 84

ProvinzialKachrichten
Magdeburg 12 Mai Eine falſche Banknovten

druckerei wurde in den letzten Tagen hier von Krimi
nalbeamten ausgehoben Der Kunſtmaler Alfred Sieber Kl
Schulſtraße 15 der Schneider Hermann Jänicke Jvhannis
berg 13 der ehemalige Zugführer Albert Krahl mit ſeinem
Sohn Willi Lützowſtraße 1l der Arbeiter Wilhelm Dobritz
Hafenſtraße 3 hatten ſich vereinigt und in einem Garten an
der Königsborner Straße eine Druckerei mit Tigeldruckpreſſe
eingerichtet Alle Anſtalten waren getroffen um 50 Mark
ſcheine in ungezählter Menge entſtehen zu laſſen Die Platten
waren bereits von der fachmänniſchen Hand des Sieber fertig
geſtellt und auch Papier mit aus alten Filzpantoffeln her
rührenden ſauber aufgeplätteten Faſern war in großer Menge
vorhanden Die Falſchmünzer wurden feſtgenommen

Altenburg 12 Mai Jn einer zahlreich beſuch
ten Mieterverſammlung wurde auch der angedrohte
Steuerſtreik der Hausbeſitzer beſprochen und folgender Be
ſchluß gefaßt Für den Fall daß der Steuerſtreik einſetzen
ſollte führen die Mieter die Wohnungsmiete nicht an den
Vermieter ſondern an die Stadtkaſſe ab

X Gotha 13 Mai Schwerer Autounfall Jnder Nähe von Mechterſtedt verunglückte das Autvpmobil eines
von Rotterdam nach Erfurt fahrenden Holländers dadurch
daß eine Kurve zu ſcharf genommen wurde und der Wagen
gegen einen Baum fuhr Das Gefährt ſchlug um und be
grub die Jnſaſſen unter ſich Eine Perſon wurde getötet
die übrigen ſchwer verletzt Sie wurden ins Krankenhaus
geſchafft

X Erfurt 13 Mai Neue Kommuniſtenverhaf
tungen Hier wurden wieder einige Führer der V K P D
verhaftet Es ſind dies der Bezirksſekretär Otto Dick der
Unterbezirksſekretär Hermann Lindemann der Kaſſierer der
hieſigen Ortsgruppe Alfred Völger der frühere Angeſtellte
des Deutſchen Eiſenbahnerverbandes Alfred Schmidt der
Eiſenbahnarbeiter Karl Hoffmeiſter und der Vorſitzende der
Ortegruppe Giſpersleben Ernſt Brauer Die Verhaftungen
dürften mit dem Eiſenbahnattentat in der Steigerſtraße in
Verbindung zu bringen ſein Der Urheber des Erfurter Eiſen
bahnattentats Braun iſt kürzlich in Berlin verhaftet wor
den und wird ſich demnächſt vor dem hieſigen Sondergericht
zu verantworten haben

Suhl 12 Mai Jn die Fremdenlegion ver
ſchleppt Dem neueſten Polizeibericht zufolge wurden zwei
17jährige Burſchen von hier von einem Fremden angehal
ten und erſucht mit nach Frankfurt zu kommen wo er ihnen
Arbeit verſchaffen wollte Jn Meiningen gab er ihnen Ziga
retten wodurch ſie beim Rauchen betäubt wurden und erſt
wieder erwachten als ſie in Frankfurt waren Sie wurden
dann nach Mainz Griesheim und Höchſt verſchleppt die
Zahl war auf 13 geſtiegen unterſucht und zum Teil nach
Metz transportiert von wo ſie dann zur Fremdenlegion
gebracht wurden Einem der hieſigen Burſchen gelang es zu
flüchten Er meldete ſich in Wiesbaden bei der Polizei und
wurde von ſeinen Angehörigen zurückgeholt Ueber den Ver
bleib des anderen iſt bisher noch keine Nachricht eingegangen

Kunſt und Wiſſenſchaft
u Das Leipziger Städtiſche Schauſpielhaus Altes Theater

gaſtiert unter der Leitung von Schanſpieldirektor Dr Alwin Kro
nacher in der letzten Maiwoche im Reuen Theater in Prag und
im Außiger Stadttheater mit Heinrich v Kleiſts Pentheſileg
Dieſe Dichtung iſt auf den deutſchen Bühnen des ehemaligen
Oeſterreich ſeit Jahrzehnten nicht mehr erſchienen

Theaterkrititerſtreik in Oldenburg Nun hat auch Oldenburg
ſeinen Theaterkritikerſtreik Der Leiter des Landestheaters Herr
Renato Mordo fühlte ſich durch die Kritik über die Auffüh
rung des Bettelſtudenten in den dortigen Nachrichten für Stadt
und Land getroffen und ſandte dem Kritiker Herrn Berglar
Schrör auch Mitarbeiter der Saale Zig eine geharniſchte
Erklärung welche natürlich nicht un beantwortet blieb Der Kri
ge will alles weitere dem Verbande deutſcher Kritiker über
aſſen

Die Leipziger Madrigal Vereinigung Dirigent Alfr Birn
bacher Langse wird in ca 14 Tagen in Halle ein Konzert
geben Die Vereinigung iſt kein Chor ſondern ein mehrfach be
ſetztes Soliſtenquartett 12 BVerufsſängerinnen und Sänger a
cappella Jm Programm wird die vokale r unter
beſonderer Berückſichtigung der deutſchen holländiſchen italieniſchen
Madrigale geiſtliche und weltliche Geſänge des 16 und 17 Jahr
hunderts vertreten ſein

Das Max RegerFeſt wird verdoten Das auf Pfingſten an
geſetzte Max Reger Feſt in Breslau muß wegen der durch den
Poleneinfall geſchaffenen Lage auf unbeſtimmte Zeit verſchoben
werden Nähere Nachrichten über Ort und Zeitpunkt des Feſtes
werden ſeinerzeit bekanntgegeben

ESine Autographenverſteigerung die einiges Jntereſſe bean
ſoruchen dürfte fand kürzlich in Berlin in der Antiquitäten
handlung von Henricei ſtatt Verſteigert wurde die berühmte
bisher von den Erben zuſammengehaltene Sammlung des vor
29 Jahren geſtorbenen Münchener Kunſthiſtorikers WMoritz
Carière Ein lateiniſcher Brief von Martin Luther erzielte nicht
weniger als 42 000 Mark Ein Käufer erwarb unter anderem
einen Brief Meiſter Beethovens für 6000 Mark ein Pariſſimum
von der Hans Sebaſtian Bachs die Kompoſition von GroberGott Dich loben wix für 4800 Mark ferner Briefe von Richard
Wagner die durchſchnittlich ungefähr je 800 Mark brachten ſo
dann Briefe von Robert und Klara Schumann zwei Kompo

J n Franz Schubert die eine für 4300 die andere für
Mark
Siegfried Urias und Willi Hemmersbach Mitglieder des

Bonner Stadttheaters verfaßten einen Schwank Starker
Tabak der demnächſt unter Spielleitung von Dr Hanns
Hermann Cramer an der genannten Bühne zur Urauf
führung gelangen wird

Hochſchulnachrichten

Ordinarius der mitielalterlichen Geſchichte an der He i
delberger Univerſität Geh Hofrat Prof Dr et mpe
hat einen Ruf an die Univerſität Berlin als Rachfolger Dietrich
Schäfers erhalten Prof Dr med Karl Jaſpers in Heidel
berg hat einen Ruf an die Univerſität Greifswald auf den
Lehrſtuhl der Philoſophie als Nachiolger von Joh u er
halten Die Profeſſur der Mineralogie ſowie die Leitung des
c Jnſtituts an der Univerſität Born an Stelle des Geh Bergrats Th Liebiſch iſt vem Frank

Ordinarius Dr Arrien Johnſon angeboten worden
llverſammlung der ordentlichen Profeſſoren der Uni
ambiurg hat den Präſidenten der Hamburgiſchen

ſſenſchaftlichen Stiftung Bürgermeiſter D b Dr jur
r vhil 2 Werner von Melle nſtimmig zum Rektor

r u der Hamburgiſchen UAninerſität erwählt

ſauberen Eindruck und harrt der Uebernahme

Der Honorarprofeſſor für Kommunalvolittk Statiſtik nd Ver
ficherungslehre an der Frankfurter Univerſität Stadtrat und
Kämmerer Dr oec publ Heinrich Bleicher iſt vom Reichs
präſidenten wiederum zum Mitglied des Verſicherungsbeirats
beim Reichsaufſichtsamt für Privatperſicherung ernannt worden

Der zweite Vertretertag der Pale Kern der Staats
und Wirtſchaftswiſſenſchaften findet im Mai d aller Voraus
ſicht nach am 18 und 19 in Jena ſtatt Der durch die Eme
ritierung des Wirkl Geh Oberkonſiſtorialrats Prof Kaftan er
ledigte Lehrſtuhl der ſyſtematiſchen an der Univerſität
Berlin iſt Prof DDr Rudolf Otto in Marburg augebetey
worden

vermiſchtes
Raubüberfall in Berlin Jn BerlinFriedenaun wurde Don

nerstag abend die Witwe Luiſe Hirſch in ihrer Wohnung von
zwei jungen Burſchen überfallen und gefeſſelt Die Räuber ent
mendeten für über 100 000 Mark Schmuck und andere Wertgegen
ſtände und entkamen unerkannt

Die umſfangreichen Diebſtähle e Truppenübungsvplah
üterbeg beſchäftigten jetzt die Straftammer Potsdam Wegen
iebſtahls und Hehlerei waren eine Reihe von Althändlern an

geklagt die von dem Truppenübungsplatz zentnerweiſe wertvolles
Heeresgut beſonders Altmetall fortgeſchleppt hatten Das Ge
richt kam zu einem freiſprechenden Urteil da der Adjutantdes Kommandanten des ehe im Kreisblatt die Bevölke

rung zum Abſuchen des Geländes aufgefordert hatte und die An
geklagten das herumliegende Metall als Freigut betrachtet hatten

Die neuen Reihen als Bibliophilen Nachdem es die fran
zöſiſchen Kriegsgewinnler müde geworden ſind ihre höhere
Kultur durch den Ankauf von Kunſtgegenſtänden zu erweitern
haben ſie ſich neuerdings dem Sport des Sammelns von feltenen
Ausgaben und kunſtvoll gebundenen Büchern zugewandt zum
nicht geringen Verdruß der ſachkundigen Bibliophilen die den
Wettbewerb mit den geld mächtigen Protzen natürlich nicht aufnehmen können Die Folge dieſes Kampfes bringt ſich auf den

Bücherauktionen durch die Steigerung der Preiſe ins Fabelhafte
zum Ausdruck So erzielte kürzlich ebi dem Verkauf der Biblio
thek Gomſel ein Exemplar von Baudelaires Fleurs du Mal
einen Preis von 16 Franken Ein neun Seiten umfaſſendes
Heft von Anatole France das dieſer mit 15 Jahren geſchrieben
hat und das den Titel Die Legende der heiligen Radegunde
führt fand für 4500 Franken einen Liebhaber Exemplare
Baudelaireſcher Bücher mit der handſchriftlichen Widmung des
Verfaſſers der in ſeinen Lebensjahren ein ſtändiger Gaſt der
Pariſer Krankenhäuſer war wurden mit mehreren tauſend
Franken bezahlt Für die oft recht bedürftigen Erben der Ver
faſſer deren Werke heute mit Gold aufgewogen werden fällt
natürlich nicht ein roter Centimes ab So verbringt beiſpiels
weiſe der Sohn Paul Verlaines ſeine Tage im Schatten der
Pariſer Untergrundbahn als Bahnſteigſchaffner damit be
ſchäftigt die Karten der Fahrgäſte zu knipſen

Sport der SaaleSeitung
FAnſchwimmen

Der halliſche Schwimmverein von 1902 eröffnet
am 2 Pfingſtfeiertag vorm 10 Uhr die Badefaiſon Das
neue Sportbad Weingärten 31 wird feierlich ſeiner Be
ſtimmung übergeben werden Alles macht einen freundlichen

Fehlt bloß
noch gutes Wetter um den Gäſten Proben des Schwimmſports
vorführen zu können Zahlreiche Mitglieder ſteigen ſchon täg
lich in die kühle Flut Auf alle Fälle wird es alſo ein An
ſchwimmen geben Bei günſtigem Wetter wird das Pro
gramm entſprechend erweitert werden

Für die Rennmannſchaft des Vereins bedeutet das An
ſchwimmen die Aufnahme der Trainingsarbeit Es gilt ſich
gewiſſenhaft vorzubereiten auf die Kämpfe die ſchon in aller
nächſter Zeit im Schwimmſport von ſich reden machen werden
Bereits am 29 Mai fährt die Mannſchaft nach Deſſau um
dort gegen den Deſſauer S C von 1904 zu kämpfen
Dieſe Aufgabe iſt ungleich ſchwerer wie etwa der Wettkampf
gegen Weißenfels Erſt dort wird ſich zeigen vb Halle An
ſpruch auf Klaſſe hat Der nächſte Sonntag 5 Juni ſteht
dann im Zeichen des Saaleſchwimmens von der Peißnitz
brücke bis zur Saalſchloßbrauerei Für alle Mitglieder aber
vom jüngſten Schüler bis zur verantwortlichen Leitung ſtehteines feſt Mit dem Anſchwimmen ſoll eine Zeit beginnen

von der man nachher fagen kann Der Halleſche Schwimm
verein von 1902 hat durch fein faires Auftreten und feine
ſachgemäßen Uebungen aus einer Badeanſtalt eine erſtklaſſige
Sportebahn gemacht

Saglekreis gegen Thüringen

Das Vorrundenſpiel um den Kreis Wanderpotal zwiſchen den
beiden obigen Kreiſen das am Himmelfahrtstage wegen ſchlech
ten Wetters ausgefallen iſt findet nunmehr am 22 Mai in Er
furt ſtatt Schiedsrichter iſt Heidrich Leipzig

V f L Halle 9ß Sonnabend den 14 Mai 1921t außerordent
liche Hauptrerſammlung Da äußerſt wichtige Tagesordnung
wird um zahlreiche Beteiligung gebeten

Bekanntmachung
Die ſtädtiſche Volksbhadeanſtalt in den Pulverweiden iſt vom

Sonnabend den 14 d M ab an Wochentagen von 7 Uhr mor
gens bis 7 Uhr abends an Sonn und Feiertagen von 7 bis
12 Uhr vormittags und von i bis 5 Uhr nachmittags geöffnet

An den Wochentagen von 7 bis 12 Uhr vormittags und an
Sonn und Feiertagen von 1 bis 5 Uhr nachmittags wird einEintrittsgeld von 50 Pfg bei Zellenbenutzung 30 e mehr
erhoben Jn der übrigen Verkehrszeit kann unentgeltlich gebadet
werden doch ſtehen auf Wunſch gegen Zahlung von 30 Pfg Aus
kleidezellen zur Verfügung

Halle den 11 Mai 1921 Der Magiſtrat
Poligeiverordnnne

Auf Grund der 88 6 und 15 des Geſetzes über die Ppyligzei
verwaltung vom 11 März 1850 und der s 143 und 144 des Ge
ſetzes über die Allgemeine er vom 30 Juli 1883
wird mit Zuſtimmung des Maglſtrats folgendes verordnet

Der 5 1 Abſatz 2 der Polizeiverordnung betreffend das öffent
liche Plakatweſen vom 31 Szuſt 1880 in der Faſſung der Rach
traee vom 25 Oktober 1906 erhält folgende Faſſung

Aus n kann die Polizeivorwaltung in beſonderen Fällen
unter der usſetzung künſtleriſcher Wirtung des Entwurfs und
der Art der Anbringung w mDie bisherige Vorſchrift des 9 1 hat 2 der vorerwähnten
Polizeiverorpnung wird hiermit aufgehoden

Rachtrags Verordnung tritt mit dem Tage ihrer amt
lichen Verkündigung in Kraft

Salle den 2 Mai ſoer
Die Polizeiverwaltung
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für 1020 entnehmen erwäßigte ſich der Betriebsgewinn einſchl
Vortrag auf 27 956 693 i V 32 190 756 Mk Die allgemeinen
Unkoften haben ſich auf 8 791 018 3 936 315 Mk erhöht Anleihe
zinſen erforderten 1283 475 1 345 085 Mk Kursverluſte 89 093

906 739 Mart und Zuſchuß zur Arbeiterfürſorge 3 995 988
4 341 524 Mt Die Abſchreibungen wurden auf 3 996 310 5 561 839

Markt bemeſſen Dem HüttenbauKonto wurden 1 1,5 Mill Mark
und dem Feuerverſicherungs Konto 1,5 1 Mill Mk zugeführt
i V außerdem der Schachtbau Rücklage 5 Mill Mk öber

wieſen für Bahnerneuerung 0,5 Mill Mk und für Forderungs
ausfälle 1 Mill Mark zurückgeſtellt Der verbleibende Rein
gewinn wird mit 7300 810 10599 254 Mk ausgewieſen
woraus wie bereits gemeldet 100 i V 150 Mk Ausbeute pro
Kux verteilt und 388 810 231 254 Mark neu vorgetragen werden

Die weitere Entwicklung des Unternehmens hängt von einer
Reihe von Faktoren ab auf die der Verwaltung jeder Einfluß
fehlt

Handelspreiſe für Draht und Drahtſtifte Seitens der Ver
einigung der Draht und Drahtſtift Großhändler Deutſchlands
e Berlin ſind die Handelspreiſe für Draht und Drahtſtifte er
mäßigt worden Der Abſchlag auf die Lagerliſte Nr 14 beträgt
130 Mark für Drahtſtifte 95 Mark für Drähte 85 Mark für Federn
und Schlaufen

Jlſeder Hütte Die Verwaltung beantragt eine Dividende
von 50 Proz i V 40 Proz plus 10 Proz Bonus

Hänteauktion in Hamburg Auf der geſtrigen Häutever
ſteigerung erzielten trockene Kalbfelle 8,10 9,20 Mark
Freſſerfelle 6,80 Mark Rinderhäute 6,10 Mark Fohlen
und Pferdefelle 32 Mark das Pfund

a Wagengeſtellung Auf den Stationen des Direktions
bezirks Halle Saale den Stationen der Lauſitzer Zſchipkau
Finſterwalder und Deſſau Wörlitzer Bahn ſind am 12 5 zur
Verladung von Braunkohlen Braunkohlen Briketts Naß
preßſteinen und Braunkohlenkoks geſtellt 5375 nicht geſtellt

Wagen zu je 10 Tonnen Ladegewicht

Berliner Börſe
Telegraphiſcher Spezialbericht der Saale Zeitung

Börſenſtimmungsbild

Berlin 13 Mai h Die weitere erhebliche Befeſtigung des Markkurſes im Auslande verfehlte
nicht die Börſe t zu beeinfluſſen Es zeigten ſich auf
allen Gebieten des Aktienmarktes Meinungskäufe die
weitere Beſſerungen des Kursſtandes herbeiführten Da
neben wurden aber 7 Gewinnrealiſterungen gegen letztere
Käufe vorgenommen ſo daß die Kursbewegung keine ein
heitliche Richtung aufwies Recht feſte Tendenz herrſchte
am Schiffahrtsaktienmarkte Von Montanwerten waren
Deutſchluxemburger und Lothringer HüttenAktien beſon
ders beliebt und ſtiegen 10 Prozent Goldſchmidtaktien
litten etwas unter Realiſiecungen

Die Aufwärsbewegung erlahmte im ſpäteren Verlauf
wohl im Zuſammenhang mit größerer Zurückhaltung zu derdie bevorſtehenden drei Feierta e Anlaß gaben Auch machte
das ſtarke Schwanken der Devſſenkurſe die Spekulation vor

ſichtig Valutawerte ſtellten ſich vorwiegend niedriger ins
beſondere Mexikaner Anlagewerte behaupteten ihren Kurs
ſtand Die Deviſenpreiſe zogen nach ſtarken Rückgängen am
Vormittag im Verlauf der Börſe etwas an

Deviſen
Berlin 13 Mai Telegramm Holland 2077,90 2081,10

Belgien Norwegen 966,50 968,50 Dänemark 1053,90 1056,10
Schweden 1373,60 1376,40 Finnland 130,85 131,15 Jtalien
England 233,00 233,50 Amerika 58,31 58,43 Frankreich
Schweiz Spanien Wien alt K Deutſch Oeſterreich abg
13,85 13,89 Prag 89,40 89,60 Ofenpeſt 26,97 27,03

Produktenbericht
Berlin 13 Mai Telegramm Am Produktenmarkt war

Mais infolge der Beſſerung des Markkurſes in Amerika wiederum
billiger Namentlich Maisſcheine waren zahlreich angeboten und
fanden nur beträchtlich billig Abnehmer Andere Artikel konnten
ebenfalls nur zu niedrigeren Preiſen Käufer finden zumal wegen
der bevorſtehenden Feiertagspouſe nur ſehr geringe Unterneh
mungsluſt herrſchte Vorwiegend angeboten waren Viktoriag
erbſen Für Oelſaaten zeigte ſich einiges Jntereſſe Dagegen wur
den Oelkuchen und auch Schnitzel und Rauhfutter nur wenig be
öochtet

e

nichts mehr los ſei im Theater ſagt es Sie kommen un
gern zögernd vereinzelt gelangweilt Jm Straßenanzug
Mit Bedauern im Herzen darüber daß man nicht rauchen
kann daß man keine neuen Toiletten ſteht Die Schau
ſpieler ſehen kein Jntereſſe keine Begeiſterung Eine fein
geſchliffene Leiſtung prallt ebenſo ab wie eine ſchlampige
geſchäftliche Darſtellung Das Theater iſt im letzten Jahr
zehnt in ganz Deutſchland zum Erbarmen heruntergekommen
An keinem Faktor ſieht man Deutſchlands Tiefſtand deutlicher
als am Theater Jn Halle ganz beſonders Wer das be
dauert der ſchimpft nicht ſondern geht ins Theater
Wer geſtern im Theater war und den Othello ſah

der mußte verſtimmt werden Der Hamlet jüngſt war
ſorgſamſt einſtudiert worden Geiſt und Seele atmeten im
Ganzen und in jeder Szene Das Publikum bekümmerte ſich
nicht groß darum Der Othello rollte polternd und ſchwung
los über die Bühne Der Othello ächzte gurgelte ſtöhnte
rollte mit den Augen der Jago gab pfiffigniederträchtige
Sentenzen und Ratſchläge zum beſten die Desdemona litt
geduldig und gehorſam einige Stunden Alles techniſch hand
werksmäßig Es fehlte die Liebe das Sichverſenken das
e daß jedes Wörtlein von maßgeblicher Bedeu
ung ſei

Ah der Othello iſt ſchwer zu ſpielen Er iſt ein Nichts
wenn er nicht mit dem Herzen empfunden wird Trotz aller
feinen Motivierungen die Otto Ludwig nicht genug rühmen
kann werden Othellos Eiferſucht Desdemonas Demut und
Jagos niederträchtige Kalkulationen ſinnloſe Macherei wenn
nicht die Seele die geheimen Triebkräfte der Natur mit
lebendig wird Sie wurden es nicht Wir hadern deswegen
nicht mit Joſef Krahé dem Mohren nicht mit Hedwig
Jonas der geduldigen Desdemona nicht mit Hermann
Wedding dem ſpitzbübiſchen Sadiſten nicht mit
Henſel der von dem ſüßlichen Lächeln eines Predig
narkandidaten nicht loskommen konnte auch nicht mit Eugen
Teuſcher der ſtatt eines Weltmanns einen Fuhrkn
ſpielte nicht mit David die das venetian
Mädchen in weißen Strümpfen und Lackpumps aus dem

re 1921 nicht mit dem Regiſſeur Dr Edgar
Sroß der auf Einzelheiten Schweiß und Mühe

kabe wir geben den allgemeinen erdrückenden
u Schuld und der aus ihnen hervorgehenden Vi

AMartin Feuchtwange

Kursnotierungen vom 13 Mai 1921
Festrerzasſiehe fleute I WLetzter Kurs

2 Reichsanleihe 77 50 77,02 Reichsanleihe r 71 90 70,50335 Preuß Konsols 60,10 60 201 2 an Stadtanieihe v 1900 77 25
4 Hall Stadtanleihe v 1905 77,00 77 004 Hall Stadtanleihe v 1910 77,00 77,00

Eisenbahao Aktien

Baltiwote 420,00 428 00Kanada 540,00 541,00Holle Hiettstedter 5 e o e 71,25 70,75
Schantung e u i I a 532,00 535,00

Schiffahrts Aktien

e n nene 172,50 169,50Nordäeutscher Deoyo 152,75 150 ,87
Bank Aktien

Commerz und Privatbank 209,50 208,00
2essauer Landesbant 50,00 150,00Deutsche Bank 291,50 292,00Diskonto Bank e 247,87 247,00Dresdner Bank 210,50 210,50Leipziger Kredit 96,25 197,00

Brauerei Aktien

Engelhardt 374,00 304 50
Kolonialwerte

Otavi r 444 50 435,25Industrie Aktien

A B S 291,50 288,50Ammendorier Papier 730,600 730,00Anhalter Kohlen 495 00 475,00Augsburg Nürnberg 460 ,00 454,00Bismarckhüte 715,00 710,00Bochumer Gub 446,00Buderus d v 583,00 589,50öllwitzer Papier 461,00 457,00Daimler 200,00 198,00Deutsch Luxémburger 323,75 315,00Deutsche Erdöl o 910,00 910,00Deutsche Kali 358,00 385,06Dynamit e 7 7 90 361,00 362 00Ellenburger Katun 350,00 349,75Gelsenkirchen e er 331,00 328,00Glauziger a e e 598,00In Goldschmiät 729,00 735 00Hall Alaschinen 7 712,00 725,00Harpener e e 469,60 463,00Hartmann e d e e 376,00 374,50Hildebrand e d e e d e e 272,00 260 50
Hirsch 7 359 00 334 00Kali Aschersleben 347,75 349,00Kirchner 445,00 449 ,50Körbisdorter Zucker 739,50 735,00Kythäuserhütte e r 290,59 295,00
Laurahüte 335,00Leipziger Werkzeug

Einige Hofmann re 435 90 435 00Qbeorschles Eisendb 298,00 299,00Oberschles Eisenind C 2789,75 277,00
Orenstein r e 9 549,060Phönix 869 00 672 25Khein Stallwerke 439,00 429,50Kiebech Atontan 5 7 510,00 514,90Rombache r 328,00 314,00Kositzer Braunkohlen 433,00 436,09Rositzer Zucker d e e 385,060 393,00Sangerh Maschinen e e e 968,00 945,00
Hugo Schneider 2 339 90 361,00Schuckert e 249 ,87 250,00Siemens Halske 2 304,00 300,00Stettiner Vulkan e 2 333,060 324 ,650Ihale Stamm P o e 2 22 e 889,50 868,50
Wegelin Hübner 2 297,00 296,00Ceitzeg Maschinen 92,00 920 00

Prodnktenmarktpreiſe

t Berkin 13 Mai TelegrammRichtamtliche Ermittelungen per 50 kg ab Station

Heute Geſtern
Speiſeerbſen Viktorigerbſen 140 145 140 150

J 29 kleinere e 105 125 105 125

Linſen J r nPeluich ken 95 105 95 05Ackerbohnen 100 1 15 100 115Wicken 80 90 80 90Lupinen blaue 0 40 43gelbe J o d 45 58 45 58Seradellg alte

neue J 50 55 50Raps 205 225 205225Rübſen 9 J o wasLeinſaat o 226 250 220250Mohn e e e neSenſſaat wunHirſe inländiſch u ausländiſch 77Trockenſchnitze l W 68 67 63 70Torfmelaſſe 7 J e 7 4245 40 D 45Wieſenheu loſe 18 20 18 20Kleehen 17,50 19,00Stroh drahtgepreßt I7 50 19,00 16,00 17,00
gebündelt e I S,00 17,00Roggen Langſtroh e

Mais loko Hamburg Bremen 122 128 123
per Mai 118 117W a 64 nReis frei Kaiwagg Hamburg per 1Braſilian Vollreis per e

Burxmareis 14 tägig per

Saigonreis per loko TRunkelrüben DMöhren rote egelbe und weiße
Metallnotierungen

Berlin 13 März Tel Raffinade Kupfer 98 99proz 1500
bis 1520 Orig Hüttenweichblei 535 550 Orig Hüttenrohzink im
freien Verkehr 610 620 Remelted Plattenzink 390 Orig Hütten
Aluminium 98 99proh in gekerbten Blöckchen 2500 Orig Hüt
ten Aluminium in Walzdraht oder Drahtwaren 2600 Zinn

Banca Straits Auſtral 4550 4425 4425 Hüttenzinn mindeſtens
99proz 4200 Reinnickel 98 99proz 4000 Antimon 650 Silber
in Barren ca 900 fein für 1 Kg 950 Elektrolytkupfer per 100
Kilogramm 1713

Letzte Depeſchen
Kelegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Die ungültigen Berliner Staötverorönetenwahlen

Berlin 13 Mai ericht Bekanntlichhatte der Vezirksausſchuß e er Bern s
netenwahlen als ungültig erklärt Dagegen I die Berlin
Stadtverordn Verſammlung durch den unabhängigen Rechtsanwalt Dr Roſenfeld Berufung eingelegt Ueber dieſen n
wruch findet nun am 10 Jum Termin vor dem Oberverwal

tungsgericht ſtatt Die Berufung der Stadtverordnetenver
hat jetzt eine erhebliche Stütze erfahren durch ein

Eutachten das der Oberregierungsrat von Dulczig erſtattet
hat der die Unhaltbarkeit der Entſcheidung des Bezirksaus
ſchuſſes nachweiſt

Schwierige Lage Düſſeldorfs
Düſſeldorf 13 Mai Eig Drahtnachricht Ober

bürgermeiſter Köppgen machte in der geſtrigen Stadtverord
netenſitzung bemerkenswerte Ausführungen über die Lage der
Stadt wobei er u a ſagte Die Stadt hat durch den bis
herigen Truppentransport nach den Unterlagen die disher
den Vehörden vorliegen an Koſten für die Anforderungen
der Beſatzungsbehörden ausgegeben oder noch auszugeben
20 bis 30 Millionen Mark deren Rückerſtattung noch nicht
feſtſteht Leider gibt es auch heute noch Düſſeldorfer die ſich
nicht ſchämen der eigenen Stadtverwaltung mit den Se
ſatzungsbehörden zu drohen die Verwaltung zu denunzieren
und vor ihnen herabzuſetzen

Erbitterung in England
Pall Mall und Globe ſchreibt unter der Ueberſchrift Der

ſchleſiſche Skandal Hinter Chamberlains reſervierter Er
klärung von vorgeſtern arbeitet wahrſcheinlich eine tätige Diplo
matie die ſowohl Paris wie auch Warſchau den Ernſt
des Schimpfes vor Augen halte der der interalliierten
Kommiſſion angetan worden ſei Es beſtehe der Anſchein daß die
franzöſiſchen Vertreter bei dem Ausbruch des Aufſtandes ein Auge
zudrückten Wenn mit dieſen Vertretern nicht ſummariſch verfahren
werde ſo erſcheine es unmöglich daß ihre britiſchen und italieni
ſchen Kollegen unter ſolchen Umſtänden weiter im Amt bleiben

Jm engliſchen Unterhauſe erwiderten ſowohl Lloyd
George als auch Harms worth auf eine Reihe von Anfragen
bezüglich Oberſchleſiens ſie könnten den geſtrigen Erklärungen
Chamberlains über dieſe Frage nichts hinzu
fügen Lloyd George ſagte die pol niſche Regierung über
nehme keinerlei Verantwortung für die Aktion die von
ihren Landsleuten unternommen worden ſei Es ſei ſchwer zu
wiſſen was in Oberſchleſien vor ſich gehe Die Berichte lauteten
ſehr widerſprechend Wedgewood fragte ob franzöſi
ſche Truppen tatſächlich irgendeinen Anteil an dem den Auf
ſtändiſchen in Oberſchleſien entgegengeſetztem Widerſtand genom

men hätten Harmsworth erteilte darauf keine Ant
wort

Harmsworth erklärte die interalliierte Kommiſſion in Ober
ſchleſten erwäge die Möglichkeit einer Verſtärkung der
Streitkräfte die der Abſtimmungskommiſſion zur Verfügung
ſtehen

Daily Telegraph ſchreibt in einem Leitartikel die Lage
in Oberſchleſien ſei äußerſt ernſt und drohend Die alliierten Re
gierungen ſeien berechtigt ſogar verpflichtet das ge
walttätige und ungeſetzliche Unternehmen der
polniſchen Aufſtändiſchen zu unterdrücken Man
könne leicht verſtehen daß Frankreich für Polen eintrete denn ein
ſtarker geſunder polniſcher Staat könne ein nützliches Gegengewicht
im Oſten gegen Deutſchland bilden Frankreich könne es ebenſo
wenig nützen daß die Mineralſchätze Oberſchleſiens Preußen zu
gewieſen werden Vertrag ſei aber Vertrag und es liege
mändeſtens ebenſo im Jntereſſe Frankreichs wie in dem Englands
und Jtaliens daß der Verſailler Vertrag unbeſchädigt aufrecht
erhalten bleibe

Eine tieriſche Bluttat der Polen
Der 26 ährige Arbeiter Schmatloch in Zalenze hatte in

einem Geſpräch am 11 Mai mit einem Arbeitsgenoſſen die Be
merkung gemacht Jetzt triumphieren die Polen ſpäter werden
wir triumphieren Dieſe Bemerkung wurde den Jnſurgenten
hinterbracht die Schmatloch auf dem Wege in ſein Dorf umſtellten
gefangen nahmen und in das Polizeigebäude ſchleppten Dort
wurde Schmatloch ſo gepeinigt daß Paſſanten die ſich vor dem Ge
bäude angeſammelt hatten ſeine Schmerzensrufe vernehmen konn
r Auf Kommando mußten ſich die Anweſenden umdrehen als

Schmatloch in eine Decke gehüllt auf einem bereitſtehenden Wagen
gebracht wurde Auf dem Wege in das Spital verſtarb der Un
glückliche Die Leiche weiſt eine von einem Schlag herrührende
Wunde unter dem linken Auge auf das ausgelaufen iſt ferner
S tn und eine lange Schnittwunde im
Bauch

Franzöſiſche Kriegsgerichtsurteile
Paris 13 Mafi Eig Drahtnachricht Das Liller

Kriegsgericht verurteilte den deutſchen Hauptmann Haſen
brück und den Soldaten Rübe zu lebenslänglicher Zwangs
arbeit den Leutnant Wolt und den Oberleutnant Ziegler
ſowie einen Deutſchen namens Füchſel zu zwanzigjähriger
Zwangsarbeit und Aufenthaltsverweigerung von 20 Jahren

v mHalliſcher Witterungsbericht

12 Mai 13 Mai9 Uhr abends 7 Uhr morgens
e 7

Barometer Millimeter 756 4 758 4Thermometer Celſtus 15 12 1Rel Feuchtigkeit 68 570Wind e 17 17 7 17 E N E 2 R E 2
Waximum der Temperatur am 12 Mai 20 6 C
Minimum in der Nacht vom 12 Mai zum 13 Mai 4 C
Niederſchläge am 13 Mai 7 Uhr Worgens 0 mm

Schiffsverkehr auf der Elbe
Hafen und LagerhausAktien Geſellſchaft Aken a d Elbe

Aken Elbe den 12 5 1921
Am 12 iraf der Kahn Nr 5412 in Aken ein

Waſſerſiand der Schleuſe bei Trotha am 12 60 am 13 72 m

n i hdeseilig ſchnell sicher und sdunerzios

Hühneraugen
e arzenBallin 63 v Kreyer uDrogerie Sch 8 brogerie Rädier

mee eVerantvwortlich f d polit Zu e Margella
rr den et aſt Icden den örtlichen Teil ſowie fürbie ugen Brinkmann u euilleton

mee nngsbeſtage Wart n euchtwanger Verm
Gericht uſw Dr Karl Baer für Sport Cutt Graf fer
den Anzeigenteil F Geerlings Verlag und Druck Saale
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Neue Tiere eingetroffen
Axishirsch Hirschziegenantilopen
Rhesusaffen Meerkatze indische

Weisshaubenhäber
en fach

BLANKENBURG A
Bahn Halberstadt Blankenburg

Ausgangspunkt der Gebirgseisenbahnen ins
Bodetal nach Rübeland und auf den Brocken

raftomnibusverbindungen in die Bergorte
Historischer Regenstein Rathaus Klosterruine

Schloß mit berühmten Sehenswürdigkeiten
Alpine Teufelsmauer Romantische Klettertouren

Bequeme idyllische Waldspaziergänge
Bäcler aller Art Kunst Theater Sport Unterhaltung

PREISWERT
für Touristen und Dauergäste Keine Kurtaxe

Auskunft und Prospekt vom Rat der Stadt J
Blankendurger Fasistititen

WEISSER ADLER Inhaber Franz Wagener
Vornehmes Hotel

Hotel und Pension Bestehorn
Inh Otto Artelt Haus I Renges

t ORKSTHAUS früher WILDER MANN
Künstlerklause gediegenes Gasthaus alten Stiles
SANA TORIOM EVSELEIN fur er renira ne
r e äöhhge Dir Arzt San Ratr Gast

Prospekte und Auskuntt durch die Besſfzer

e

en

D

S

J GratS schaft1 GlatzI ärkste Arsen Eisenquelle Deutschlands
S Altbewährt bei Herz fatt

Erauen und Stoffwechsel Krankheiten
Kurhotel Fürstenhal

S Sanat K Dr Hugo Herrmann

i e eeeeriee
e
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Nalleoche Handelchochochul Aumve

rerenl

Knwer lehrgäng t921 von 23 Mais t In

h Teil I Anfänger Teil II Fort
geschrittene Bilanzlehre und Bilanzkritik
Kautmännisches Rechnen französische
und englische HandelsKkorrespondenz
Nähere Auskunft und Prospekte unent
geltüch in den Gesco tellen derHandelskammer Franckestr 5 des Kauf
männischen Vereins e Gr Vlrichstr I0II

Uhr abends der drei Angestellten
verbände Gr Ulrichstr 55 Harz 42/44 Leip
zigerstraße 86 Gottesackerstr 4 für Studenten
bei dem Kastellan Lippke im Hauptgebäude der
Universität ebendaselbst Teilnehmerkarten

Dr G Aubinder wirtschaftlichen Staatswissen
schaften an der Universität

Hoher Verdienſt
Zum Verkauf von billigen

Zigarren Zigaretten u Rauchtabaken
ſuche tüchtige Bertreter

Hans Werle Viernheim bei Mannheim

Achtung Holzbranche

Kaufmänniſcher Beamter
der Organiſationstalent u Kenntniſſe der Holzbranche
beſitzt in der Buchhaltung bewandert und bilanz

ſicher iſt wird von er geſucht Offund Gehaltsanſpr Bild und Bericht über bisherige
Tätigkeit unter L F 6245 an Rudolf Mosse

T

Der Leiter
Professor

a

r

Halle a S
17

Großhandlung am Platze ſucht zum bardigen Eintritt

Lehrling
möglichſt älteren mit guter Schulbildung unter B P 4277
an Rudolf Mosse Brüderſtr 4e A

Weinflaſchen kauft
Ludwig Schwetſchkeſtr 14

1 Geige
Zimmer

behaglich möbliert ruhige
ſchöne Lage zum 15 5 21 zu

Hoſenträger
Sehr große Auswahl

H Schnee Nachlk
Gr Steinſtr 84

Fluuen 2
Schenken Sie mir nur ein
einziges Mal voll Vertrauen

wern wonatl ausbleibt

die Regel
Weine durch viele Dankſchr
anerkannt guten Mittel ſind
von ſchneller überraſchender
Wirkung vielfach ſchon am
nächſten Tage Vollk un
ſchädlich behördlich geprüft
mit Garantieſchein ſonſt Geld
zurück Diskreter Verſand
BVerſandhaus O Hanſen
Hamburg 6 Weidenallee 50

G a
2 J 7 I0ücH er en r
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Warum lesen Sle nicht

billig schöne Bücher
aus unserer Leihbibliothek

Gr Ulrichstraße 52

rium
Sonnabend den 14 MaiAnig 7i Ed 10 Uhr
Wenn Liebe erwacht
Operette von Künneke

Sonntag nochm
Rotkäppchen

Sonntag abend
Madame Bulterlly
Montag nachm

Menagerle
Montag abend
Lohengrin

Dien teg Undine

lebr bethmann

Werksfäften
ſür Wohnungskunst

Halle a d

I

Küchen Uhren
fur jede Einrichtung passend

Glashütter Vhren
u Armbond Vhron
in Stahl Silber Tula Gold
zu Aussersten Prelsen
Größte Auswahl u Garantie

Gustav Uhlig
untere Leipziger Str

and und Stand Vhren

Kcvreſbtisch Udren

Solide u zuverlässige
WVecker Uhren

eine Standuhr ersetzend

amen und Herren
Taschen Uhren

Uhrmachermeister

Gr Steinstroße 79 80

re Erhöhung
Einkommens

durch Versicherung von Leibrente bei der

Einsotß hlemd
Ia Perkal makkofarbig

Oberhemd
Zephir waschecht

Selbsibinder
grosse Form neue Streifen

Haocor Hüte
mit echtem Leder

Socken
6 Farben Sohle verstärkt,

Hosenträger
ganz Gummi mit Leder

Spozier Stöcke

Handschuhe
imit Wildleder

Stroh Hüte
neue Form

Filz Hüte
helle Farben

vermieten
Dessauerstr be links

u verkaufen

Modernes ſchwarzes

Piano
wie neu für 6000 Mark zu

verkaufen

Gustav Slawik
Piano Magazin

Große Wallſtraße 8

1 Trompete
od Flügeihorn
zu kaufen geſucht Off unter
Preisang unter I 3838 an
die Expedition dieier Zeitung

nan Korſetts
empfiehlt n3384

h
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Preussischen

Sofort beginnende
für Männer
b Fintr 50

Alt Jabhre

sicherungs Anstalt

ss 60 65 70 75

des

Renten Ver

gleichbleibende Rente

jä hri 90
d Pinlage

r

136 Millio

Starcklotf in Delitz

Naumburgerstr 1 Dr p

Spezialität

unentgeltlich mit Frau

2 248 S 244 612

Bei längerem Aufschub der Rentenzahlung
wesentlich höhere Sätze

Für Frauen gelten besondere Tarife
Vermögenswerte Ende 1919

Tarife und nähere Auskunft durch
Oskar Schindler in Halle a Bernburger
straße 3 Theodor i Artern Paul
Julius Ritter in Eilenburg Torgauer Str 35
Paul Hämmerling Rentner in Bad Kösen

in Firma Gebr Schwarz Nachf in Merse
burg Kl Ritterstr 10 Rudolph Müller Co
in Naumburg Topfmarkt 11 A Vogel in
Naumburg A Schander in Sangerhausen Markt 19 Emil Thinius in Torgau
Hugo Merker in Wittenberg Lutherstr 22

Otto Rothe in Zeitz Brühl 27

Marienstraße 2
2 Minuten v Bahnhof entfernt

Telephon 5692

Auf welche einfache Weise

An ää

nen Mark

s Hallischestr 35

hil Rudolph Schubert

Herren Stärke Wäsche
Famil Roll u Nabwäschen Gew u Stüch

t Sommersprossenll versehwinden
teilt Leidensgenossen

Elisabeth Frucht Han

v r
r

er treter gesucht
p Bolffs Helle Braunschweig
Bedeutende Ledertreibriemen Fabrik

nover 47 Schliessfach 238

Ah für
Stark radiumhaltige Solquelle
und alle mediziniſchen Bäder

a e 902 Doktor Werner
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Amtliche

Bekanntmachungen

In das Handelsregiſter A
iſt bei der Kommanditge
ſellſchaft Paul Schauſeil

Co in Halle a S mit
einer Zweigniederlaſſung in
Bitterfeld eingetragen am
28 April 1921 Die Firma
laulet jetz Paul Schauſeil

Co Zweigſtelle Bitter
feid Dem Kaufmann

Werner Scheele zu Bitter
feld iſt für die Zweigſtelle
Bitterfeld Prokura erteilt
ferner am 3 Mai 1921 Die
Kommanditeinlage von 4
Kommanditiſten bezw deren
Erben ſind erhöht

Bitterfeld d 3 Mai 1921
Pr Amtsgericht

in Halle a S verſtorbenen

dem Gericht anzumelden

Gerhardy wird heute am 11 Wai
11 Uhr das Konkursverfahren eröffnet

Der Kanfmann Hubert Wähmer in Halle a Bis
marckſtraße 21 wird zum Konkursverwalter ernannt

Kontkursforderungen ſind bis zum 14 Juni 1921 bei

Ueber das Nachlaß Vermögen des am 6 April 1921
Oberleutnants a D Heinrich

1921 vormittags

Es wird zur Beſchlußfaſſung über die Beibeyaltung

e

e

ch

des ernannten oder die Wahl eines anderen Verwalters
ſowie über die Beſtellung eines Gläubigerausſchuſſes und
en e er r S Arte Konkursordnung

bezeichneten Gegenſtände und zur Prüfung der angemeldetenForderungen auf gd 24 I ehe Weihe Uhrvor dem unterzeichneten e Po 13 ZimmerNr ten Park W a K e 8
en Perſonen welche eine zur Konkursmaſſe gehörigeSache in Beſitz haben oder zur Konkursmaſſe e e

ſind wird aufgegeben nichts an die Erben des Geme r
n zu verabfolgen oder zu leiſten auch die Ver

ichtung auferlegt von dem Beſitze der Sache und von
den Forderungen für welche ſie aus der Sache abgeſonderte
Befriedigung in Anſpruch nehmen dem Konhursverwalter
bis zum 6 Juni 1921 e zu machen
Halle den 11 Mai 1921
Der Gerichtsſchreiber des Amtsgeoeichts Abt T

h
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